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Förderung in der Breite mit Schwerpunkten im Detail

· Die Daniel-Theysohn-Stiftung wendet 2025 insgesamt 1.608.485 Euro auf zur finanziellen Unterstützung 379 junger Menschen in Schule, Ausbildung und Studium nebst 60 Einzelprojekten aus den satzungsgemäßen Förderzwecken
· Seit 1970 beläuft sich das Stiftungsengagement der von dem Ehepaar Daniel und Ruth Theysohn ins Leben gerufenen Fördereinrichtung auf rund 94 Millionen Euro

Ludwigswinkel, 26. Februar 2026. Die Daniel-Theysohn-Stiftung aus Ludwigswinkel bleibt auch 2025 dem Vermächtnis ihrer Stifter Daniel und Ruth Theysohn treu. So wurden im Landkreis Südwestpfalz insgesamt 1.608.485 Euro an Fördergeldern ausgeschüttet. Davon flossen 644.040 Euro in die Ausbildungsförderung von 379 Jugendlichen aus den Gemeinden Ludwigswinkel, Fischbach, Waldfischbach-Burgalben, Heltersberg, Schmalenberg und Geiselberg – dem ursprünglich einzigen und noch immer vorrangigen Stiftungszweck. 
Daneben gingen 964.445 Euro an 60 Einzelprojekte von gemeinnützigen Vereinen und Kommunen im Landkreis. Zu den geförderten Initiativen zählen vielfältige Projekte in den fünf Kernbereichen Umwelt-, Naturschutz und Landschaftspflege (258.000 Euro), Denkmalschutz und Denkmalpflege (188.000 Euro), Tierschutz (160.300 Euro), Sport (291.645 Euro) sowie Heimatgedanken und Heimatkunde (66.500 Euro). Die Stiftungsgelder wurden im letzten Jahr auf betont zahlreiche Einzelprojekte verteilt, wobei in jedem Fördersegment herausragende Schwerpunkte hervorstachen. 
In Summe hat die Daniel-Theysohn-Stiftung seit ihrer Gründung im Jahr 1970 nunmehr 94.084.095 Euro ausgeschüttet. Davon entfielen 24.679.750 Euro auf die Ausbildungsförderung von Jugendlichen und 69.404.345 Euro auf weitere Förderzwecke.

Hintergründe zum Förderungsgeschehen 2025
Aufgrund des demografischen Rückgangs ist die Antragszahl im Bereich Ausbildungsförderung im Vergleich zum Vorjahr erneut leicht gesunken. Analog dazu nahmen die Geförderten um 18 Personen ab, ebenso fiel die Fördersumme 2025 etwas geringer aus. Vor dem Hintergrund der seit Jahren rückläufigen Anträge wurden bereits 2024 zusätzlich auch mittelbare Ziele formuliert. Dazu zählt, die Rahmenbedingungen für den Erfolg von Ausbildungen zu verbessern, die Zahl der Menschen ohne eine abgeschlossene Ausbildung zu minimieren und den Fachkräftemangel im Fördergebiet zu reduzieren. 
In diesem Zusammenhang wurde 2025 die Förderung eines Medizinstudiums in Ungarn (mit einem Sonderstipendium für Medizinstudenten von monatlich 500 Euro) weitergeführt mit dem Ziel, dem Ärztemangel in unserer Region entgegenzuwirken. Außerdem erhielt die Berufsinformationsbörse des BIB Pirmasens e. V. 5.000 Euro zur Deckung ihrer Sachkosten. Zweck der Ausbildungsmesse ist, allen Jugendlichen des Landkreises Südwestpfalz und der Stadt Pirmasens die Vielfalt der lokalen Ausbildungsmöglichkeiten vorzustellen und niederschwellige Kontakte zu den anbietenden Betrieben herzustellen.
Mit der „Befreiung der Saarbrunnen-Quelle“ wurde 2025 das bereits im Vorjahr gestartete und längerfristig angelegte stiftungseigene Projekt zur Grundwasser-Stabilisierung und Quellen-Renaturierung vor dem Hintergrund des weltweiten Klimawandels weiterverfolgt. Ziel der Renaturierungsmaßnahme an der stark schüttenden Quelle des Saarbachs war es, sie von ihrem Betonpanzer zu befreien und den Quellaustritt dort natürlich und offen zu gestalten. Das Eigenprojekt am Saarbrunnen wurde wie geplant in 2025 abgeschlossen. Im Ergebnis ist es zu einem absoluten Referenzprojekt auch weit über die Grenzen des Landkreises hinweg geworden. Das Quellenprojekt wird im laufenden Jahr 2026 fortgesetzt. Hierzu findet aktuell eine Neukonzeptionierung statt; bei der strategischen Planung der weiteren Schritte ist erneut Dr. rer. nat. Holger Schindler von ProLimno eingebunden.

Ausgewählte Förderprojekte 2025
Umwelt-, Naturschutz und Landschaftspflege
· Dahn, Imkerverein Dahnertal e. V.: „Honig-Schleuderraum für Vereinsmitglieder“ – 4.300 Euro
Denkmalschutz und Denkmalpflege
· Rodalben, Protestantische Kirchengemeinde: „Dachsanierung Protestantische Kirche / Schieferkuppeldach“ – 180.000 Euro
Tierschutz
· Maßweiler, Kitzrettung Sickinger Höhe e. V.: „Anschaffung Drohne“ – 2.500 Euro
Sport
· Fischbach, Moorsport-Club e. V.: „Anschaffung Radlader Caterpillar“ – 24.500 Euro
Heimatgedanken und Heimatkunde
· Bruchweiler-Bärenbach, Männergesangverein / Dahn, Karnevalverein „Elwetritsche“ e. V. / Ludwigswinkel, SpVgg 1925 e. V.: „Anschaffung neuer Gardekostüme“ – in Summe 4.600 Euro
Stiftungseigenes Projekt
· Ludwigswinkel, Daniel-Theysohn-Stiftung: „Befreiung der Saarbrunnen-Quelle“ – 88.000 Euro

Hintergrundinformationen zur Daniel-Theysohn-Stiftung
Die Daniel-Theysohn-Stiftung, Ludwigswinkel/Pfalz, wurde 1970 von Daniel Theysohn, einem innovativen Unternehmer der Schuhindustrie und der Kunststoffverarbeitung, und seiner Frau Ruth ins Leben gerufen. Als private Fördereinrichtung in der Südwestpfalz pflegt sie die Tradition zugunsten der dort lebenden Menschen und gestaltet innovativ die Zukunft. Gefördert wird auf dem Gebiet der Pfalz, mit größtmöglichem Vorrang des ehemaligen Landkreises Pirmasens, insbesondere die schulische und berufliche Ausbildung von Jugendlichen in den Gemeinden Ludwigswinkel, Fischbach, Waldfischbach-Burgalben, Heltersberg, Schmalenberg und Geiselberg. Hinzu kommen die weiteren Förderzwecke Umweltschutz, Naturschutz und Landschaftspflege, Tierschutz, Denkmalschutz und Denkmalpflege, Sport, Heimatpflege und Heimatkunde. Die Daniel-Theysohn-Stiftung versteht sich zum einen als operativ tätige Stiftung, die ihre Ziele mit eigenen Fördermaßnahmen und Programmen verfolgt. Zum anderen ermöglicht sie als fördernde Stiftung Dritten, Projekte umzusetzen, die den Förderzwecken dienen. Weitere Informationen sind unter https://daniel-theysohn-stiftung.de erhältlich.                                                                                                                        20260226_dts

Begleitendes Bildmaterial
[image: ]
[ Download unter https://ars-pr.de/presse/20260226_dts ]

Weitere Informationen:				Ansprechpartner für die Presse:
Daniel-Theysohn-Stiftung				ars publicandi GmbH
Hans G. Pieper						Martina Overmann
Vorstandsvorsitzender					PR-Beraterin
Landgrafenstraße 25					Schulstraße 28
D-66996 Ludwigswinkel					D-66976 Rodalben
Telefon:	+49 6393 809-811				Telefon: +49 6331 5543-13
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